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Aus dem neuen bürgerlichen
Gesetzbuch .

Inhalt der Schuldverhältnisse
aus Verträgen . Erfüllt der eine Vertrags¬
schließende seine Verbindlichkeit nicht, so ist
der andere deshalb nicht berechtigt , einseitig
von dem Vertrag abzugehen . Wird eine
Vertragsleistung nicht zu bestimmter Zeit oder
Frist bewirkt , so kann der andere Teil vom
Vertrag zurücktreten oder seine Rechte aus
dem Vertrag geltend machen . Ein gegensei¬
tiger Vertrag ist Zug um Zug zu erfüllen .
Hat ein Vertragsschließender eine mangelhafte
Leistung als Erfüllung angenommen , so kann
er seine Gegenleistung nicht mehr zurückhalten ,
auch hat er die Beweispflicht der Maugelhaf -

tigkeit . Ist die Leistung des Schuldners in¬
folge eines von dem Gläubiger zu vertretenden
Umstandes unmöglch geworden , so behält der
Schuldner das Rxcht auf die Gegenleistung ,
ist sie infolge eines von dem Schuldner zu
vertretenden Umstandes unmöglich geworden ,
so hat der Gläubiger die Wahl , Schadenersatz
zu fordern oder vom Vertrag zurückzutreten .

Gewährleistung des veräußerten
Rechts . Der Veräußerer hat dem Erwerber
das Eigentum an der Sache zu verschaffen ,
er haftet dafür , daß nicht Rechte an der
Sache bestehen, welcher ein Dritter gegen den
Erwerber geltend machen kann . Der Ver¬
äußerer eines Grundstückes haftet
nicht für dieFreiheit desselben von
öffentlichen A b gab enund von anderen
öffentlichen zur Eintragung in das
Grundbuch nicht geeigneten Lasten .
Der Veräußerer haftet selbst dann , wenn der
Erwerber Kenntnis von aufhaftenden Pfand¬
rechten und Grundschulden hatte . Ist das
Recht eines Dritten mit Erfolg geltend gemacht ,
so steht dem Erwerber gegen den Veräußerer
ein Anspruch auf Schadenersatz wegen Nicht¬
erfüllung zu . Bei einem gegenseitigen Vertrag
ist in diesem Fall der Erwerber berechtigt , vom
Vertrag zurückzutreten . Der Veräußerer eines
Grundstücks ist verpflichtet , die in das Grund¬
buch eingetragenen , dem vertragsmäßigen Recht
des Erwerbers entgegenstehenden Rechte auf
seine Kosten zur Löschung zu bringen . Die
Verpflichtungen des Veräußerers können durch
Vertrag erweitert , beschränkt oder erlassen werden .
Der Erlaß oder die Beschränkung ist unwirk¬
sam , wenn der Veräußerer das Recht des
Dritten gekannt und dem Erwerber verschwiegen
hat .

Gewährleistungwegen Mängel der
veräußertenSache . Der Veräußerer haftet
dafür , daß die veräußerte Sache in dem
Zeitpunkt , in welchem die Gefahr auf den
Erwerber übergeht , die zugesicherten Eigenschaf¬
ten hat . Eine unerhebliche Minderung des
Wertes oder der Tauglichkeit kommen nicht

in Betracht . Hat der Erwerber den Mangel
gekannt , so haftet der Veräußerer nicht . Der
Erwerber , kann , wo die Haftung begründet
ist , entweder verlangen , daß der Vertrag
rückgängig gemacht (Wandelung ), oder daß
die Gegenleistung herabgesetzt werde ( Minderung ) .
Ist eine zugesicherte Eigenschaft nicht vorhanden ,
oder ein Mangel wissentlich verschwiegen worden ,
so hat der Erwerber außerdem gegen den
Veräußerer Anspruch auf Schadenersatz wegen
Nichterfüllung . Hat ein veräußerters Grund¬
stück nicht die zugesicherte Größe , so hat der
Erwerber das Rücktrittsrecht nur , wenn wegen
Erheblichkeit des Mangels die Erfüllung des
Vertrags für den Erwerber kein Interesse baben
kann . Hat bei mehreren Erwerbern ein
Einzelner das Recht der Minderung geltend
gemacht , so ist die Wandelung ausgeschlossen .
Dem Erwerber im Zwangsvollstreckungsver¬
fahren steht ein Recht auf Gewährleistung
wegen Mängel nicht zu . Ein Vertrag über
Erlaß oder Beschränkung der Haftung wegen
Mängel ist unwirksam , wenn der Veräußerer
den Mangel gekannt und verschwiegen hat .
Die Ansprüche auf Wandelung oder Minderung
und auf Schadenersatz in Ansehung beweglicher
Sachen verjähren in 6 Monaten , in Ansehung
unbeweglicher in einem Jahr . Die Frist kann
durch Vertrag bis zur ordentlichen Verjähr¬
ungsfrist verlängert werden .

Viehmängel . Der Veräußerer von
Pferven , Eseln , Mauleseln und Maultieren ,
von Rindvieh - Schafen und Schweinen haftet
nur wegen bestimmter (Haupt - Mängel und
nur bis zum Ablauf bestimmter Fristen (Gewähr¬
fristen ) . Die Bestimmung der Hauptmängel
und Fristen wird durch eine mit Zustimmung
des Bundesrats zu erlassende kaiserliche Verord¬
nung erfolgen . Die Gewährfrist beginnt mit
Ablauf des Tages , an welchem in Ansehung
des Tieres die Gefahr auf den Erwerber
übergeht . .

Württemberg .
Stuttgart , 30 . Juni. Ihre Maj . die

Königin haben Sich heute mit Ihren König¬
lichen Hoheit den Prinzessinnen Elsa und Olga
von Württemberg zum Sommeraufenthalt nach
Friedrichshafen begeben .

Stuttgart , 30 . Juni . Eine schöne
Feier in kleinerem Kreise hat kürzlich in
S t am m h e i m bei Zuffenhausen stattge¬
funden . Bekanntlich ist seit zwei Jahren das
dortige Schloß in den Besitz des Komite ' s für
die Dienstbotenheimat Fellbach übergegangen ,
und zu gleicher Zeit hat in den weiten schönen
Räumen der Samaritervereine für Gebrech¬
liche und Verkrüppelte seine Pfleglinge zur
Miete gegeben . Nachmittags 3 Uhr fand nun
für beide Zwecke eine kirchliche Jahresfeier
statt , welcher gegen Abend noch eine Andacht
im Versammlungssaal des Schlosses selbst folgte .

In der dichtgefüllten , niedlichen Dorfkirche
hielt nach dem Eingangsgedet des Ortsgeist¬
lichen, der sich um die wohlthätigen Anstalten
redlich bemüht , Diaconus Kirn von Besigheim
eine Rede über Jes . 14 . 32 : „ Zion hat der
Herr gegründet , und daselbst werden die Elen¬
den seines Volkes Zuversicht haben .

" Darauf
folgte der Doppelbericht von Stadtpfarrer Laux -
mann aus Stuttgart . Die Dienstbotenheimat
hat in Fellbach 38 und in Stammheim 15
Pfleglinge , welche hier ihren Lebensabend —
„ Samstagabend " nannte es der Redner —
ohne ängstliche Sorge und im Frieden ver¬
bringen können . Es konnte aus den Erfah¬
rungen des Jahres nur Gutes , insbesondere
auch ein gnädiger Besuch der Königin berichtet
werden . Aber die Finanzen der Dienstboten¬
heimat leiden seit der Uebernahme von Stamm¬
heim an einer bedrückenden Schuld , wenn man
für 62 000 auch nur die Zinsen aufzu¬
bringen hat , bedarf man rüstiger Mithilfe !
Mögen recht Viele bei dem so erquickenden
Liebeswerk für alte und betagte Dienstboten
mit Hand anlegen ! — Der Samariterverein
hatte von zwei schönen Fortschritten zu be¬
richten . Vor einem Jahre waren 's ein Dutzend
weibliche Gebrechliche , während doch der ver¬
krüppelten Männer eine besonders große Zahl
ist . Nun sind ' s 16 weibliche und 14 männ¬
liche Pfleglinge geworden . Dazu haben die
letzteren Aussicht , im Laufe des Sommers
nach Schloß Reichenberg , O . A . Backnang
überzusiedeln , wo die Kgl . Finanzverwaltung
dem Verein in dankenswertester Weise die ver¬
lassenen Räume des Forstamts eröffnet hat .
Der Samariterverein ist voll Freude über die
allseitige Förderung seiner Arbeit im letzten
Jahre und hofft , daß sie auch bei einem so
bedeutsamen Wendepunkt ihm nicht fehlen werde .
— Den Abschluß der Feier machte der ehr¬
würdige 84jährige Pfarrer a . D . I . Völter
von Cannstatt . Die Festgäste , deren Zahl sich
von Jahr zu Jahr mehrt , kehrten hernach im
Schlosse ein , um den Pfleglingen ihre Teil¬
nahme zu zeigen , an den schönen Räumen
sich zu erfreuen und noch ein erfrischendes
Wort mit auf den Heimweg zu nehmen .

Stuttgart , 2 . Juli . Bei der Concurrenz
für das Schneckenburger - Denkmal in Tutt¬
lingen erhielt der Bildhauer Adolf Jahn aus
Berlin den ersten , Franz Bernauer aus Mün¬
chen den zweiten Preis .

ßakrv, 30 . Juni . In unserer Nachbar¬
gemeinde Teinach wurde in den letzten Tagen
ein Haus fertiggestellt , das mehrfachen ge¬
meinnützigen Zwecken dient . Im Erdgeschoß
werden die neuangeschafften Geräte der Feuer¬
wehr untergebracht , im Hauptstock findet sich
ein Saal für die Kleinkinderschule , sowie die
Wohnung für die Lehrerin . Unter dem Dach
sind noch 2 Zimmer eingerichtet , welche für
erholungsbedürftige Kinderpflegerinnen bereit
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stehen. Die Baukosten , welche sich auf 9000
belaufe», wurden je zur Hälfte von der Ge¬
meinde Teinach und durch milde Beiträge
aufgebracht . Dieses schöne , bestcingerichtete
Haus wurde am gestrigen Feiertag unter
zahlreicher Beteiligung, namentlich der Land¬
bevölkerung , eingeweiht . Der Festzug bewegte
sich um I V 2 Uhr vom alten Lokal der Klein¬
kinderschule zum Neubau . Die einfache Feier
bestand in der Uebergabe der Schlüssel durch
den O .A . -Baumeister Claus, in einem Weihe¬
gebet des Ortsgeistlichen mit nachfolgenden
Gesängen und Gebeten der Kleinen. Hierauf
solgte ein Festgottesdienst in der neu restau¬
rierten Ortskirche, bei welchem Dekan Braun
in Calw, Obtrkonsistorialrat v . Burk und
Pfarrer Blumhardt von Voll Ansprachen hiel¬
ten . Hernach wurden die Kleinen im Garten
des Badhotels, in welchem sich auch die Fest¬
gäste sammelten , mit Kaffee und Zuckerbretzeln
bewirtet . Möge das Unternehmen für die
Gemeinde Teinach ein Quell reichen Segens
werden .

Keitkron«, 2 . Juli. Das hier seit dem
1 . ds . von Dr. Lipp herausgegebene demokrat.
Blatt führt den Titel „ Heilbronner Zeitung" .

Won der Jagst, 2 . Juli. Den Post¬
wagen von Obersteinach nach Gerabronn suchte
gestern Nacht vor letzterem Ort ein eben be¬
urlaubter und mit mehreren Kameraden vom
Gerabronner Turnfest heimkehrender Soldat
aus Elpershofen dadurch aufzuhalten , daß er
den Pferden in die Zügel fiel . Dieser traurige
Spaß kostete den jungen Mann das Leben.
Die Pferde scheuten, der Soldat stürzte, zwei
Räder des Wagens gingen über ihn weg.
Nach Ablieferung des Postwagens suchte der
Postillon mit einer Laterne nach den Leuten,
fand sie aber nicht mehr . Diese waren mit
dem Beschädigten bis Liebesdorf gekommen,
wo sie ihn, da er nicht weiter konnte, in eine
Scheuer legten . Heute früh wurde er tot
gefunven .

Aalen , 2 . Juli. Kunst - und Handels¬
gärtner Schmiv hier, welcher mit seiner Nelken¬
zucht die schönsten Erfolge zu verzeichnen hat,
erhielt von einer Fachausstellung in Frankfurt
a . M. für ausgestellte abgeschnittene Nelken
eine große silberne Medaille.

R undicht » u .
Köln , 1 . Juli. Laut der „ Kölnischen

Zeitung" wird in militärischen Kreisen für
die allernächste Zeit eine Reihe wichtigster
Veränderungen in den höheren militärischen
Stellungen erwartet . Nicht nur die bekann¬
ten zwei, sondern noch mehrere andere Armee¬
korps sollen frei werden durch die Jnruhe-
standversetzung ihrer Kommandeure . Als deren
Nachfolger werden Caprivi und General Albe -
dyll genannt . — Die jüngst stattgehabte
Audienz der Professoren Bergmann und Ger¬
hardt bei dem Kaiser Wilhelm wird in unter¬
richteten Kreisen in Verbindung gebracht mit
einem demnächst erscheinenden amtlichen Be¬
richt über die Krankheit des Kaisers Friedrich.

Mainz, 1 . Juli. Hier sind mehrfach
falsche Zehnmarkstücke mit dem Bildnis Kaiser
Friedrichs angehalten worden .

Bingen , 30 . Juni. Im benachbarten
Münster hat sich ein Comite zur Unterstützung
der durch den jüngsten Wolkenbruch Beschädig¬
ten gebildet . Der Schaden an dieser Ge¬
markung soll 250 — 300000 betragen .
Eine ganze Reihe von Häusern sind unbe¬
wohnbar geworden und Krankheiten entstan¬
den . Ein zu Bingerbrück für Waldalges-
heim , Weiler , Rümmelsheim,Dorsheim, Sarms¬
heim und Münster gebildetes Comite giebt
den Schaden auf mindestens 400000 an .

— Seit dem letzten Brande fehlt in dem mit¬
heimgesuchten Putz - und Modewarengeschäft
von Lenbach dahier ein Posten Sammet .
Federn , Bänder, Stickereien u . s . w . im
Werte von 2000 Die Polizei fahndet
eifrig nach dem unrechtmäßigen Besitzer.

Berlin - 30 . Juni. Nach dem „ Berl .
Tagebl .

" wird doch die Krönung Kaiser Wil¬
helms als König von Preußen am 18 . Ok¬
tober in Königsberg stattsinden . Der König
ivird sich erst selbst und dann seine Gemahlin
krönen.

Berlin , 30 . Juni . Das „ Armeever¬
ordnungsblatt" macht bekannt : Der Kaiser
genehmigte , daß auch die Generalität, die
Offiziere des Kricgsministeriums , des General¬
stabes und der Adjutantur im Dienst zu
Pferde hohe Stiefel tragen dürfen , jedoch
nicht bei großen Paraden. Die berittenen
Offiziere der Fußtruppen haben auch bei großen
Paraden hohe Stiefel anzulegen .

Werlin , 30 . Juni. Eine interessante
Mitteilung macht das Londoner Blatt „ T >uth " :
Die Kaiserin -Witwe Viktoria werde den Herbst
mit ihren drei jüngeren Töchtern in Schott¬
land zubringen , zu welchem Zwecke ihr die
Königin das Schloß Abergeldie zur Verfügung
gestellt habe. Die Hochzeit der Prinzessin Vik¬
toria von Preußen mit dem Prinzen Alexan¬
der von Battenberg werde alsbald nach dem
Ablauf der Trauer in aller Stille in England
stattfinden , wo das Paar nach seiner Ver¬
mählung dauernd wohnen werde . Selbstver¬
ständlich stehen dem vielberufenen Eheprojekt
jetzt durchaus nicht mehr jene Gründe wie vor
zwei Monaten gegenüber . Immerhin bleibt
aber Bestätigung abzuwarten .

Berlin , 2 . Juli. Der bisherige Unter¬
staatssekretär im Ministerium des Innern ,
Herrfurth , ist zum Minister des Innern er¬
nannt worden .

Berlin, 3 . Juli. Nach der „ Nat .-Ztg .
"

wird sich der Kaiser am 13 . Juli in Kiel
einschiffen und , von einem Geschwader unter
dem Befehl des Prinzen Heinrich begleitet ,
von da die Reise nach Petersburg antreten .
In Petersburg sollen Vorbereitungen getroffen
werden, um dem deutschen Kaiser ein großes
militärisches Schauspiel bieten zu können.

Berlin , 3 . Juli . Der Staatsminister
Gras Herbert Bismarck , nicht der Reichskanzler,
begleitet den Kaiser nach Petersburg.

— Es ist jetzt ziemlich sicher , daß Kaiser
Wilhelm in naher Zeit dem Kaiser Alexander
seinen Besuch macht ; ob er nach Petersburg
reist, ist noch nicht gewiß , wahrscheinlich treffen
sich die beiden Kaiser in einem Ostseehafen.
Später wird Kaiser Wilhelm dem Prinzregenten
Luitpold seinen Besuch in München machen
und zu gleicher Zeit werden sich der König
von Sachsen , der König von Württemberg
und der Großherzog von Baden dort einfinden .

Leipzig , 2 . Juli. Der des Hochverrates
Angeklagte , Hülfsschreiber Dietz, welcher im
technischen Bureau der Eisenbahnen Elsaß -
Lothringen beschäftigt gewesen ist, erklärte sich
für schuldig, will aber den Landesverrat aus
Not begangen haben.

Baris , 1 - Juli . Es bestätigt sich das
für unglaublich gehaltene Gerücht, daß in
der Handwerkerschule zu Citeau von den da¬
selbst thätigen Brüdern des h . Joseph Hunderte
von Knaben geschändet worden sind. Die
Patres Hyacinthe und Philippe wurden ver¬
haftet , vier andere sind flüchtig und werden
steckbrieflich verfolgt .

Sofia, 30 . Juni. Major Popoff ist
Freitag Abends aus dem Gefängnis nach
Hause zurückgekehrt , wo er nur von den
Mitgliedern seiner Familie erwartet und

empfangen wurde . Der Ministerpräsident
Stambuloff hatte " sich schon früher dahin ge¬
äußert , daß Manifestationen zu Ehren Popoffs
nicht geduldet werden könnten ; es wurden
auch mehrere Anhänger Popoffs verhaftet.

Mewyork , 30 . Juni . Alle westlichen
Eisenwerke , so weit sie Mitglieder der Gewerk¬
vereine als Arbeiter beschäftigten , schließen
heute wegen der W . igerung der Arbeiter, die
Lohnsätze der Fabrikanten anzunehmen . Von
dieser Maßregel werden etwa 100000 Arbei¬
ter betroffen.

Bermis chtes .
- Eininteressantes Rechenexem¬

pel wird in die folgende hübsch — erfundene
Anekdote eingekleidet . Bekanntlich . wurde dem
König Friede . Will) . IV . von Preußen im Jahre
1840 die deutsche Kaiserkrone angeboren , die
er damals ausschlug . Nun erzählt man , daß
der höchst geistreiche Monarch bei dieser Ge¬
legenheit mit einem gewissen prophetischen Blicke
den Abgesandten , die ihm die höchste Stelle
im deutschen Vaterlande angeboten hatten,
erwiderte : Noch ist die Zeit der Wiedererrich¬
tung des deutschen Reiches nicht gekommen !
Wenn Sie aber wissen wollen, wann der erste
deutsche Kaiser zur Regierung kommt, so schrei -
acn Sie die Zahl des Jahres 1849 erst quer
dann senkrecht darunter und dann addieren
Sie . — Man that dies und erhielt auf diese
Weise nebenstehendes Exempel :

1849
1
8
4
9

1871.
Während sich noch das höchste Erstaunen in
aller Mienen abspiegelte , fuhr der Monarch
fort : Wenn Sie nun aber auch wissen wollen,
in welchem Jahre der zweite deutsche Kaiser
den Thron besteigt , so finden Sie dies , indem
Sie wieder die Zahlen unter einander schreiben :

1871
1

> 8
7
1

1888

Hiesiges .
Wikdbad , 3 . Juli. Letzten Sonntag

Nachmittag trafen Se . Hoheit Graf Friedrich
v . Rhena, Sohn Seiner Großherzogl . Hoheit
des Prinzen Wilhelm von Baden nebst Prinz
Löwenstein und anderen Sludiengenossen, so¬
wie 2 Erziehern zu kurzem Besuche hier ein.
Dieselben dinierten im Kgl . Bad-Hotel und
fuhren nach Besichtigung der Stadt und der
Kgl. Anlagen abends 8 Uhr wieder nach
Karlsruhe zurück .

— Nächsten Donnerstag den 12 Juli
vormittags 11 Uhr , kommt das „ Gasthaus
z . Hirsch " in Calmbach zum ersten Male
im öffentlichen Aufstreich auf dem Rathaus
daselbst zum Verkauf.

Bu ^ kin - StoHs , genügend zu einem
ganzen Anzuge (S Meter 30 Centimeter ) , reine
Wolle und nadelfertig zu M . 7 .75, Kamm¬
garnstoff, reine Wolle , nadelsertig , zu einem
ganzen Anzuge zu W . 1S .K5, schwarzer Huch¬
stoff, reine Wolle , nadelfertig, zu einem ganzen
Anzug zu M . 9.75 versenden direkt an Pri¬
vate portofrei in ' s Haus Buxkin - ffabrik - Depöt
OvttiiLKer L O»., n AI.
Mnster - Collectionen reichhaltigster Auswahl
bereitwilligst franko .
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Amtliche und Privat - Anzeigen .

Gasthaus z . alten Linde .
Auf vielseitiges Verlangen :

Mittwoch den 4 . Juli , abends 7 Uhr :
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>
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Z Süddeutschen Männer - Sextetts
i » (Mitglieder der Frankfurter Oper ) .
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Man abonnirt
auf das täglich 2

mal in einerAbend
und Morgen -

Ausgabe erschei¬
nende „Berliner

"
Tageblatt und
Ha ndels - Zei¬
tung bei allen
Postanstalten

desDeutschenRei -
ches für alle 5
Plätter zusammen
MrSMk . LSWg .

vierteljährlich .

Unter den großen politischen Zeitungen Deutschlands
nimmt das „ Berliner Tageblatt " einen der ersten Plätze ein . Die hervorragenden Lei¬
stungen des „Berliner Tageblatt " in Bezug auf rasche nnd zuverlässige Nachrichten über
alle wichtigen Ereignisse , durch umfassende besondere Drahtberichte seiner an allen allen Welt -
plätzen angestellten eigenen Korrespondenten werden allgemein gebührend anerkannt . Durch
Herausgabe einer besonderen vollstänoigen Handels -Zeitung hat das „Berliner Tageblatt "
einen neuen Wirkungskreis betreten , auf welchem e ; die Interessen des Publikums , wie dieje¬
nigen des Handels und der Industrie durch unparteiische und unbefangene Beurteilung zu
wahren sich bemüht . In den Theaterfeuilletons von Dr . Paul t-imtau werden die Auffüh¬
rungen der bedeutenden Berliner Theater einer eingehenden Beurteilung gewürdigt , währendin der Montagsbeilage des „Berliner Tageblatt " : „ Zeitgeist "

sich die ersten Schriftsteller mit
gediegenen und zeitgemäßen Beiträgen ein Stelldichein geben . Das illustrierte Witzblatt „ Illl^ IL "
erfreut sich wegen seiner zahlreichen vorzüglichen Illustrationen , sowie seines treffend witzigenund humorvollen Inhalts , längst der ungeteilten Gunst der deutschen Lesewelt . Die „Deutsche
Lesehalle " bringt als „illustr . Familienblatt " unter sorgfältigster Auswahl des Stoffes kleine,Herz und Gemüt anregende Erzählungen , sowie Aufsätze belehrenden Inhalts . Eine besondereRubrik für Rebus , Rätsel , Skat -Aufgaben rc . sorgt für Zerstreuung und Unterhaltung . Die
„Mitteilungen über Landwirtschaft , Gartenban und Hauswirtschaft "

, von sachkundigerHand geleitet , bringen neben selbstständigen Fachartikeln , zahlreiche Ratschläge und Winke für
Haus und Hof , so daß jeder Jahrgang , durch e n Sachregister vervollständigt , gleichsam ein
wertvolles Recept - unö Nachschlage -Werk bildet . Im täglichen Roman -Feuilleton des nächstenQuartals erscheint der neueste, durch spannende Handlung und psychologische Vertiefung be¬
deutsame Roman von _Hsrl Httül „Die Schatten",ein Werk , welches berechtigtes Aufsehen erregen dürfte . Unter Mitarbeiterschaft gediegener
Fachautoritäten aus allen Hauptgebieten , als Litreratur , Kunst , Astronomie , Chemie , Techno¬
logie und Medizin erscheinen im „ Berliner Tageblatt "

regelmäßig wertvolle Original - Fenit -lletons , die in den betreffenden Interessentenkreisen einer besonderen Beachtung gewürdigtwerden . Das L - M bringt ferner : Ziehungslisten der Preußischen Lotterie , sowie eine beson¬dere Verlosuugsliste aller wichtigeren in Deutschland interessierenden Wertpapiere . Militärischeund Sport -Nachrichten . Personal -Veränderunnen der Civil - und Militär - Beamten . Qdens -
Verleihungm . Reichhaltige und wohlgesichtete Tages -Neuigkeiten aus der Reichshauptstadt undden Provinzen . Interessante Gerichtsverhandlungen - Kurz , das „Berliner Tageblatt " verfolgtdas Prinzip „ Dom Guten das Beste , vom Neuen das Neueste " zu dreien und wird
demselben , angespornt durch dir treue Anhänglichkeit seiner Leser , auch ferner eifrigst nachstreben -

Gelcsenste liberale Zeitung
Deutschlands.

70 lauLenü Abonnenten ! !

» lüliier 'kilxkdilill

Reise -
Abonnement

nach beliebigen
Orten

pro Woche
1 Mark 20 Pfg .
Dasselbe kann je¬
derzeit begonnen
werden durch Ein¬
sendung desAbon -
nememsbetrages
an die Expedition

des „Berliner
Tageblatt "

Berlin 8W .
Probe - Nummern
gratis u . franco .

Schwarzwatdverein .
Die Karte „ Horb -Dornstetten bis Altensteig -

Nagold " ist fertig und kann von den Vereins¬
mitgliedern um den ermäßigten Preis von
80 per Blatt (aufgezogen) bezogen werden.

Die Herren Vorstandsmitglieder werden
gebeten , Bestellungen entgegen zu nehmen und
dem Unterzeichneten ein Verzeichnis derselben
zuzustellen .

Graf Uxkull.
Calmbach .

Geld-Anerbieten .
Bei der hiesigen Gemeindepflege liegen

5000 Mark zum Ausleihen gegen doppelte
Pfandsicherheit bereit .

Schultheiß Hüberlen .

Calmbach .

Getd -Aneröieten .
Gegen Pfandsicherheit kann sofort 1000

Mark Darlehen vermitteln
Schultheiß Hüberlen .

oooOooOOookxxxxxxxxx » exx : o :

^ Das billigste Witzblatt
g Württembergs und das einzige Witzblatt
O Oberschwabens , die

H Leuchtkugeln
8 vom Gigele
0 bestellt man bei allen Postboten , Post -

H ämtern rc . für

8 » » » » 85 Pfennig
O pro Quartal .
O er
ocxxxroaOoooaoQkxxzcraOOLXZoaaoo

Kranken ,
welche an Lagen - nnd Darmleiden , Landwurm, !
Lungen > üchlkopf - und Herzkrankheiten , Lchwiud -I
sucht, Unterteibs -Lrankheiten , Llasenlcide «, Haut -I
Krankheiten , Drüscnleiden , Lropf , Äugen - Nhrcn -I
nnd Nasenleiden , Gicht , Rheumatismus , Kücken -I
marks - imd Nervenleiden , Frauenkrankheiten , Lüich -D
sucht leiden , ist das Schrisichen :

Lehandlullg und Heilung
von Krankheiten

ein Ratgeber für alle Leidende
zu empfehlen . Kostenlos und franco zu be - ,
ziehen durch die Verlagsbuchhandlung von
A . Psanisch L Cie , in Stuttgart I

pr . Liter 30 Pfg .
kleineren Ouantitäten ab .

i l d b a d .

> Um mein Lager zu räu -

,Hmen , gebe ich gute

WoolcarVsoino
i » größeren und

Kcrrk Ii scher
zum Stern .

Vsrlors » . !
Din sviiveuiMr

Oommen - Pal etot
Ritts alEAsbsn ASASN LsIobmiNA IM
Hotel tiTnmpx .
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Wichtig für Hausfrauen !
Neue und praktische

Ws . sod . vas . sed . Ins
von

W . Sichrer, Maschinenfabrik in Leonberg .
Für jeden Haushalt ebenso unentbehrlich wie eine Nähmaschine

ist unstreitig diese Waschmaschine , die seit ihrem kurzen Bestehen sich
in vielen Haushaltungen bereits Eingang verschafft hat ; dieselbe verdient
mit Recht den Vorzug von allen bisherigen Erfindungen dieser Art,
ist von denkbar einfachster Konstruktion und läßt sich sehr leicht handhaben .

Die Vorzüge dieser Maschine sind ganz enorm, ohne Kochen und
Brühen , ohne Reiben und Rumpeln wird die Wäsche durch einfaches
Schwemme» in heißem Wasser, welchem nur gewöhnliche Seife zuge¬
setzt wird , die feinste ( Gardinen ) in 1 , Bett- oder Tischwäsche in 10
die schwärzeste in 15 Minuten gründlich gereinigt und ist ein Zer¬

reißen selbst der feinsten Wäsche absolut unmöglich .
Mit dieser Maschine ist eine Person im stände, in einem Tage 200— 300 Hemden,

1500— 3000 Handtücher, in 1 — 2 Stunden die Wäsche eines größeren Haushalts von
10 — 12 Mitgliedern mit Leichtigkeit zu reinigen, zu welcher Zeitersparnis noch eine ganz
bedeutende Ersparnis an Seife , heißem Wasser und Brennmaterial hinzutritt . Diese Wasch¬
maschine ist unbedingt dazu berufen, die immer noch vorhandenen Bedenken gegen Wasch¬
maschinen zu beseitigen und jede Hausfrau, welche noch ein solches Vorurteil hat , wird
dasselbe sicher aufgeben, sobald sie diese Maschine selbst erprobt oder gesehen hat . Ein
Waschhaus ist ganz unnötig , man kann waschen , wo es einem beliebt, im Hof, Garten,
Küche oder Zimmer . Es können Frauen und deren Töchter in besserer Toilette thätig sein ,
so leicht, bequem und sauber geht das Waschen damit von statten, die vielen langen , miß¬
liebigen Waschtage nehmen damit ein Ende .

^
Aveis öev Waschmaschine 50 Mcrvk ,

„ „ Wafchwindmaschine 20 Wcrrk .

Allcin-Verkauf für Wildbad und Umgegend bei Chr.
Wildbrett in Wildbad.

« -- 4 ' M6äioina.I-v6886rt- unä Irink -^Veine
aus Palästina unä Kleinasien .

^ Itsinvsrkank kür Lüddsntsobland dss vsntsobsn Randsls -Vsrsins in Smyrna .

^ kt ,2 .8 's ^
Aur si ^ snss O-srvüoüs ans dsi , im grossartiAstsn Illasstab snAspüanMsn

stAswsn Vi7siris .ri1s .AS kommt rnm Versandt :

ZZ -
-v ^ ro

Z Z-Z
-o « Z
L "

'S ^

Lm^rnaer Iklusoat „kudja"
, , „ Kssonr „Seid^koi "
„ „ Auslese
„ kotwein Lebt
„ , , berb
„ rot , süss „ Kukludja"

kordoaux- i^oin (ävbt kran ^ ös . Rotbevein) per Vtasobs mit Mas
üiener „ (nngar . Uotbvrsin) „ n
Lrlauer „ n »
Bariowitror^ ^ ^
Elsässer kotwein .
stlsrsala-lVoin ( ital . LlaZsurvsin) xr . ftx § 1.
Iklaisga (braun n . rotbzoldsn ) pr . VI . ^
Xeres (8bsrr ^ ) per V? Vlasobs
l>r^ IVIadeira per O2 Vlasobs ^ 1 .

Ltärksnds Drink - u .
vssssrt -VIsins .
Vür Blutarme ,

Älagsnlsidsnds ,
ksoonvalssosntsn .

s- 7
öS

^ 1 - 25 V, BI . mit Ma
1 . 25 BI . mit Mas

1 . 25 , V> Blasobs mit Ulas
75 , Oi Blasobs mit Mas

25 ,
und

s «

Küster Ausdruck (nngar . Süssvrsin) pr . ^ VI. mit Mas
lokaler Ausdruck per Originalklasobs mit Ollas 75 1
Ungsteiner (kkälrsr Vkoissrvsin ) per Blasobs mit Olas . .

i lleiösskeimer „ „ ^ „ „ „ - -
koesterlraminer, , „ „ „ „ „ . .
korster Auslese „ „ „ „ „ „ . .
klisrstsinsr (vsissor Kbsinwsin ) „ , , „ „ . .
küdeskelmer , , , , „ „ „ „ - .
sind kortrväbrsnd ru babsn bei

Hsrl Horri , ^Veiii -^ n -Aros -OksoliM in kiül'nbei 'g .
L78 . Lds .ir vsrlswAS sssclrüokllsli rnrr solslis VIsssüsii , Ais rsslns

Virms srik llülHiislbs , Lorlr rmü Ltsiriolkspssl brsAsu , nur äiss
loistst Ssrssbis kür ^ solrbüslk .

^ isclerlaK-s : in IViläklLll Bei Ollr . Vkilädrsit ., k^ölliA -Harlstrasss 68 .

d oz
— c« ^

LSi - i Z --
1 50
I . 25
1 . 50
1 . 75 »

— . 85
2 . 25
2 . 25
2 . 25
3 . 25
2 . 25
1 . 50

— . 90
1 . 15
1 . 40
1 . 65
2. —
2 . 50

kk> eA < » - ? iilvei'
sinpllslilt k- r , I^unle , Oonäitnr .

Unentbehrlich sur jede
Haussrau

ist die von der Adler - Apotheke in
Kirchhcim -Stnttgart hergestellte
irsZ 'blivl .

'blonZ -

ZeLi 'wärsS ,
Dunkle Kleider aller Art, Filzhiite,
Sopha's , Möbelstoffe, rc . damit ge¬
bürstet, erscheinen wieder wie neu.

Zu haben in Flacon a 43 Pfq .
bei Dili ' . in Wild-
bod , König-Karlstraße 68 .

Schräder sches Pflaster
(Jndian -Pflafler )

altberühmtes und bewährtes Heilpflaster.
Nr- 1 . Vorzüglich bei bösartigen Knochen

und Fußgeschwüren, krebsartigen Leiden rc.
Nr. 2 . Heilt sicher nasse und trockene Flechten

bösartige Hautausschläge, Gicht , Rheuma rc .
Nr. 3 . Seit Jahren erprobt gegen Salzfluß,

offene Füße und nässende Wunden aller Art .
I » Schräder , Feuerbach. Paq . M. 3 . Zn

haben in den Apotheken . Stuttgart , Hirschapo-
theke .

Flechten . Haarausfall.
Meichfucht .

Durch briefliche Behandlung und ohne
Berufsstörung heilte mich Hr . vr . Bremtcker ,
prakt . Arzt in Glarus von trockenen, stark
beißenden Flechten , Haarausfall und Bleich¬
sucht mit Begleiterscheinungen . Ottmanns -
hofen , Sept . 1887 . Franziska Blank . Keine
GeheimmitteU Adr . : ,Or . Brcmickcr , postl .
Konstanz . "

Kein Ketwimmitikl
soQäeru s!n von üsi 'rrsn dst 8alr -
liuss , PIsoNlön , sllsn 8eNää6n ,
Yuslsok -, 8oknitt ' L Sk' anciv/unüön,
V/unüssin dsi Nmösi' n , üuiliögen
äuiod lavßss LraiiLsnIa .jrer ', wunoen
pllssvn , 8ek « si88illS8Sn , ^ 081-
beulen , i' suksn L aufZ68pi' ung6nen
ttanüsn sto . vislfsok smpkolUenss
u . 8vi1 laknsn Sk'pnobtSZ liöNmiltsI
Ist vr . 6 . L6iQ6i ' '8 autiric -iiUsoNo

^ ^ UUä83 .1d6
tirvossuLbü^,, ^ 1. /̂L2 . 3. LLü .iuN.
LpotUeL.; vo Qlodt, gsxs. Livsäk;. Nss
Bstrass von ä . Sdsra. ?Ldrik LssUuZss.
vt' . 6 . tts ! nsn in L58ling6n a.
I Sollt « in keinem RauKlialt kelilellll

Calmbach .

Wein - Werkauf.
Unterzeichneter verkauft neuen Pfiilzer -

Wein , pr . Liter 30—40 von 20 Liter an.
H . Blessing zur Sonne.

Köni § 1io1i68 Lurtlrtzatsr .
Oicslrtion : k. I Sb I A.
(^ .donnsmsnts - VorstsllunA )

Nittrvooli äon 4 . ffuli 1888 .
Leben ist seligem äenn jslekmsn .

VOM

DTLWN 8 N 8 T 8 N
^»88 dm_ s^fsiffsk- rum „ §oI 6 .

Hisrauk :
v « , tu » KV

Xllin Koliluss :
l^ » p » I»» t 8 VvI » » Kt .

Redaktion, Druck und Verlag von Cbr. Wildbrett in Wildbad.
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